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TISCHTENNIS

FUSSBALL

Bezirksliga 3
SV Innerstetal – MTV Wolfenbüttel II 0:0
KSV Vahdet Salzgitter – TSV Üfingen 1:1
Arminia Adersheim – Fortuna Lebenstedt 3:1

Nordharzliga/Staffel 1
TSV Münchehof – VfL Oker II 8:0
RW Rhüden– TSG Bad Harzburg 0:2

1. Nordharzklasse/Staffel 1
MTV Bornhausen – FC Seesen 2:6
TSV Westerode – SG Wolfhagen/Lautenthal 2:0

er Jubel kannte am letzten
Saisonspieltag bei den
Tischtennisspielern des VfL

Oker fast keine Grenzen mehr:
Durch den erhofften Triumph über
den RSV Braunschweig entging der
VfL auf den letzten Metern doch
noch dem direkten Abstieg aus der
Landesliga. Dabei waren die Okera-
ner zunächst auf die Unterstützung
des Tabellenzweiten, der selbst
noch einen Sieg für den Gewinn der
Meisterschaft benötigte, angewie-
sen.

So hieß es am Samstagabend, das
Ergebnis des Spiels zwischen der
SG Rhume und dem TTV Geismar
abzuwarten, bei dem zwingend ein
möglichst hoher Sieg des Gastge-
bers und Titelaspiranten heraus-
springen musste. „Ausgerechnet da
stand der Live-Ergebnisdienst nicht
zur Verfügung“, berichtete Okers
Teamkapitän Christoph Gröger,
„wir saßen also auf heißen Kohlen
und haben an unseren Smartphones
auf das Endergebnis gewartet.“ Als
dann endlich die erlösende Nach-
richt vom Rhumer 9:2-Triumph
kam, war klar, dass für die Nordhar-
zer ein Sieg, egal in welcher Höhe,
für das Erreichen des Relegations-
platzes ausreichen sollte.

Führung nach den Doppeln

Doch das schien gegen den RSV
Braunschweig, der als Tabellenvier-
ter in der Helmut-Sander-Halle
aufschlug und im Hinspiel mit 9:2
deutlich überlegen war, eine un-
überwindbare Hürde zu sein. Doch
in der Neuauflage des Duells agierte
der VfL deutlich motivierter und
kämpferischer, kam gegen die Lö-
wenstädter demzufolge mit einer
2:1-Führung aus den Doppeln.

In den ersten Einzeln schien dann
allerdings wieder ein wenig Sand ins
Getriebe der Okeraner zu geraten,
denn lediglich Spitzenakteur Tris-
tan Nowak gestaltete sein Match ge-
gen Christian Brink erfolgreich. So
folgte schließlich der Ausgleich zum
3:3. Erst als Manfred Zilling, der in
einem hart umkämpften Fünfsatz-
duell gegen Kai Kobbe das bessere
Ende für sich verbuchte und damit

D

die erneute 4:3-Führung für den
VfL herstellte, schien der Knoten
endgültig geplatzt zu sein. „Das war
der Knackpunkt, ab dem sich die
Partie zu unseren Gunsten entwi-
ckelte“, so Gröger. Es folgte eine
Siegesserie über weitere fünf Einzel,
die schließlich den 9:3-Gesamtsieg
bedeutete und Oker in der Endab-
rechnung der Tabelle auf Rang acht
hievten.

Am 4. Mai treffen die Nordharzer
vor heimischer Kulisse nun auf den
SV Arminia Vechelde II, den TSV
Langenholtensen und den SV Jemb-
ke. „Drei anspruchsvolle Punktspie-
le an einem Tag“, so der Ausblick
von Gröger, „das wird uns physisch
als auch mental einiges abverlan-
gen.“

Ebenfalls in die Relegation, aller-
dings in Richtung Bezirksoberliga,
darf der MTV Othfresen, der sich
nach einem 9:4-Sieg über Mechts-
hausen den zweiten Platz der Be-
zirksliga krallte. Als Punktegarant

erwies sich Angriffsspieler Rico
Weimann, der durch zwei Einzelsie-
ge und einen Erfolg im Doppel
gleich drei Zähler für seinen Verein
einfuhr. Der MTV trifft am ersten
Mai-Wochenende auf den RSV
Braunschweig II und den VTTC
Concordia Braunschweig.

Landesliga/Herren

 VfL Oker – RSV Braunschweig 9:3.
Oker: Tristan Nowak (2), Velitchka
Wais, Christoph Willeke, Manfred
Zilling, Steffen Samtlebe-Fischer,
Christoph Gröger; Nowak/Zilling,
Willeke/Gröger

Bezirksliga/Herren

 MTV Goslar – SV Hahndorf 6:9. Gos-
lar: Philip Borchers, Kim Sang Lan-
de (je 2), Oliver Bischoff; Lan-
de/Dominik Kaminski – Hahndorf:
Michael Gatzke (2), Sebastian En-
gel, Philipp Schulz, Benjamin Buch-

zik, Claudia Pawellek, Kerstin
Schellberg; Gatzke/Buchzik,
Schulz/Engel

TSV Mechtshausen – MTV Othfresen
4:9. Mechtshausen: Jens Brandes,
Sascha Mönnecke, Markus Fiedler;
Fiedler/Sven Kasten – Othfresen:
Rico Weimann (2), Ahmet Acar,
Marko Hübel, Jürgen Hannig, Ben-
jamin Hübel, Stephan Fellmann;
Weimann/Fellmann, Acar/Benja-
min Hübel

VfL Oker II – TSV Schöppenstedt II
9:5. Oker: Constantin Brinza (2),
Markus Krause, Christoph Gröger,
Sebastian Maaß, Timo Düber;
Krause/Gröger, Maaß/Düber, Brin-
za/Artur Herter

TSE Kirchberg – SV Hahndorf 4:9.
Kirchberg: Jens Eckert, Kolja Wille,
Thorsten Körber, Björn Radema-
cher – Hahndorf: Philipp Schulz.
Michael Gatzke (je 2), Benjamin
Buchzik, Nils Hanl; Gatzke/Buch-
zik, Schulz/Sebastian Engel,
Hanl/Claudia Pawellek grö

VfL Oker rettet sich in die Relegation
Tischtennis-Herren verhindern am letzten Saisonspieltag mit einem Sieg den direkten Abstieg aus der Landesliga

Der Okeraner Manfred Zilling bringt sein Team durch einen Sieg in einem Fünfsatzduell mit dem Braunschweiger Kai Kobbe wieder
in Führung, die der VfL bis zum Schluss nicht mehr abgibt. Foto: Drechsler

Die Orientierungslauf-Staffel des
MTV Seesen hat unweit ihrer Hei-
mat die deutsche Meisterschaft im
Sprint gewonnen. Katharina Linke,
Till Buchberger, Ole Hennseler und
Birte Friedrichs siegten am Sams-
tag in Clausthal-Zellerfeld vor den
Staffeln aus Dresden und Regens-
burg. Es war aus Harzer Sicht der
sportliche Höhepunkt der vom
MTK Bad Harzburg ausgerichteten
Wettkämpfe. Hennseler belohnte
sich überdies noch im Einzel mit ei-

nem vierten Platz, Friedrichs wurde
Sechste.

Der MTK selbst war vorwiegend
mit der Organisation beschäftigt,
schickte deshalb nur wenige Läufe-
rinnen und Läufer ins Rennen. Um-
so mehr freute es den Vorsitzenden
Eike Bruns, dass mit dem 16-jähri-
gen Troj Gunnarsson und dem 80-
jährigen Dieter Conrad jeweils Al-
tersklassen-Gold und -Silber he-
raussprangen. „Vor allem Troj hat
ein sensationelles Rennen ge-
macht“, sagte Bruns. Aus Veran-
stalter-Sicht war der MTK-Vorsit-

zende mit dem Wochenende, an
dem neben den deutschen Einzel-
und Staffelmeisterschaften im
Sprint auch noch die Hochschul-
meisterschaften sowie die deut-
schen Bestenkämpfe in der Staffel
ausgetragen wurden, zufrieden. „Es
hat alles super geklappt“, sagte
Bruns, der vor allem die Zusam-
menarbeit mit der TU Clausthal
lobte, „aber mit 800 Sportlerinnen
und Sportlern sowie vier Wett-
kämpfen an drei Tagen habe ich
meinen Vereinskameraden ganz
schön was aufgebürdet.“

Seesen ist deutscher Staffelmeister
Orientierungsläufer des MTV gewinnen in Clausthal-Zellerfeld den Titel im Sprint

Von Andreas Konrad

Die Startläuferinnen im Staffel-Wettbewerb gehen am Campus der TU Clausthal auf die Strecke. Foto: Drechsler

Landesliga Herren
SCW Göttingen - TTC Schwarz-Rot Gifhorn 6:9
SG Rhume - TTV Geismar 9:2
VfL Oker - RSV Braunschweig 9:3

 1. SG Rhume 20 17 2  1 174:74  36:4 
 2. SSV Neuhaus II 20 18 0  2 170:78  36:4 
 3. SCW Göttingen 19 14 1  4 152:96  29:9 
 4. RSV Braunschweig 20 11 2  7 140:114 24:16
 5. TTC Schwarz-Rot Gifhorn 20  9 4  7 140:128 22:18
 6. Bovender SV 20  7 3 10 119:133 17:23
 7. TV Atzum/Groß Denkte 18  7 2  9 110:115 16:20
 8. VfL Oker 20  6 3 11 128:144 15:25
 9. TTV Geismar 20  7 1 12 121:144 15:25
10. SG Rhume II 19  2 1 16  61:166  5:33
11. TSV Grasleben 20  0 1 19  56:179  1:39

Bezirksoberliga Herren
TTC Grün-Gelb Braunschweig - Arminia Vechelde II 9:5
VTTC Concordia Braunschweig - Union Salzgitter II 1:9
TTC Grün-Gelb Braunschweig - Union Salzgitter II 9:7
Arminia Vechelde II - VTTC Concordia Braunschweig 9:0
SV Broitzem - TTC Grün-Gelb Braunschweig II 9:5
VfL Salder - TTC Grün-Gelb Braunschweig II 2:9
ESV Wolfenbüttel - SV Broitzem 6:9

 1. Union Salzgitter II 20 17 1  2 175:51  35:5 
 2. Arminia Vechelde II 20 16 3  1 173:81  35:5 
 3. TTC Grün-Gelb Braun. 20 17 1  2 170:89  35:5 
 4. SV Broitzem 20 10 2  8 137:130 22:18
 5. VfL Salder 20  8 2 10 123:144 18:22
 6. TTV Evessen 20  8 1 11 116:143 17:23
 7. TTC Magni 20  8 1 11 109:137 17:23
 8. VTTC Concordia Braun. 20  7 0 13 104:146 14:26
 9. ESV Goslar 20  6 2 12 100:158 14:26
10. TTC Grün-Gelb Braun. II 20  2 3 15 104:161  7:33
11. ESV Wolfenbüttel 20  2 2 16 100:171  6:34

Bezirksoberliga Damen
MTV Vechelade - TSV Watenbüttel III 2:8
VfR Weddel II - SV Gebhardshagen 8:2
SV Hahndorf - TSV Münstedt 1:9

1. Fortuna Oberg 16 15 1  0 128:32  31:1 
2. TSV Schöppenstedt 16 11 0  5  99:61  22:10
3. TSV Watenbüttel III 16 10 2  4  94:66  22:10
4. TSV Münstedt 16 10 1  5 111:49  21:11
5. VfR Weddel II 16  8 0  8  84:76  16:16
6. MTV Hattorf II 16  6 1  9  71:89  13:19
7. SV Gebhardshagen 16  6 1  9  62:98  13:19
8. SV Hahndorf 16  1 2 13  39:121  4:28
9. MTV Vechelade 16  1 0 15  32:128  2:30

Bezirksliga Herren
SG Üfingen/Beddingen - TSV Schöppenstedt II 9:7
MTV Goslar - SV Hahndorf 6:9
TSV Mechtshausen - MTV Othfresen 4:9
VfL Oker II - TSV Schöppenstedt II 9:5
SG Salzgitter/Lesse - SG Üfingen/Beddingen 9:1
SG Salzgitter/Lesse - TSV Schöppenstedt II 9:7
TSE Kirchberg - SV Hahndorf 4:9

 1. SG Salzgitter/Lesse 18 17 0  1 159:62  34:2 
 2. MTV Othfresen 18 13 2  3 141:78  28:8 
 3. SV Hahndorf 18 11 3  4 140:100 25:11
 4. TSV Schöppenstedt II 18  8 4  6 130:104 20:16
 5. Union Salzgitter III 18  9 2  7 129:120 20:16
 6. TSV Mechtshausen 18  8 3  7 116:111 19:17
 7. VfL Oker II 18  7 1 10 111:125 15:21
 8. SG Üfingen/Beddingen 18  5 3 10 104:139 13:23
 9. TSE Kirchberg 18  2 2 14  73:154  6:30
10. MTV Goslar 18  0 0 18  52:162  0:36

Bezirksklasse Herren
TSG Wildemann - MTV Othfresen II 5:9

1. ESV Goslar II 10 8 2 0 88:49 18:2 
2. TSG Wildemann 10 6 0 4 77:61 12:8 
3. MTV Bettingerode 10 5 2 3 76:72 12:8 
4. MTV Othfresen II 10 5 1 4 71:70 11:9 
5. MTV Astfeld 10 3 0 7 58:80  6:14
6. SV Hahndorf II 10 0 1 9 51:89  1:19

Bezirksklasse Jungen
VTTC Concordia Braunschweig - VfL Oker  0:10
VTTC Concordia Braunschweig - SV Altgandersheim  7:3 
TTC Grün-Weiß Herzberg - ESV Wolfenbüttel II  3:7 
VfL Oker - Lehndorfer TSV III 10:0 
RSV Braunschweig - TTC Pe-La-Ka  1:9 

1. MTV Othfresen 8 8 0 0 71:9  16:0 
2. ESV Wolfenbüttel II 8 6 1 1 56:24 13:3 
3. TTC Pe-La-Ka 8 6 0 2 53:27 12:4 
4. VfL Oker 8 5 0 3 49:31 10:6 
5. RSV Braunschweig 8 4 1 3 37:43  9:7 
6. TTC Grün-Weiß Herzberg 8 3 0 5 34:46  6:10
7. VTTC Concordia Braunschweig 8 1 1 6 20:60  3:13
8. Lehndorfer TSV III 8 0 2 6 16:64  2:14
9. SV Altgandersheim 8 0 1 7 24:56  1:15

Kreisliga Herren
TV Germania Wiedelah - VfL Oker III 3:7
TV Jahn Dörnten - TV Germania Wiedelah 5:5
TV Germania Wiedelah - ESV Goslar III 8:2
MTV Othfresen III - VfL Oker III 6:4

1. TSV Bredelem 16 15 1  0 121:39  31:1 
2. MTV Othfresen III 16 12 1  3 107:53  25:7 
3. VfL Oker III 16  8 2  6  83:77  18:14
4. ESV Goslar III 16  6 4  6  81:79  16:16
5. TV Jahn Dörnten 16  6 2  8  72:88  14:18
6. TV Germania Wiedelah 16  6 1  9  75:85  13:19
7. MTV Bettingerode II 16  6 0 10  76:84  12:20
8. TSE Kirchberg II 16  5 0 11  62:98  10:22
9. TSG Wildemann II 16  2 1 13  43:117  5:27

Parallel zum Fußball-Länderspiel
der deutschen Frauen gegen Schott-
land in Wolfsburg (6:1) hat der Nie-
dersächsische Fußballverband
(NFV) eine Offensive für mehr Mäd-
chen und Frauen in seinem Sport
gestartet. Am Dienstag stellte der
Verband die Eckpunkte für die Um-
setzung in Kreisen und Bezirken
vor. Demnach soll es bis 2027 mehr
Spielerinnen, mehr Trainerinnen,
mehr Schiedsrichterinnen und mehr
ehrenamtlich helfende Frauen in
den Vereinen geben.

Unter dem Titel „Dein Spiel –
Verein(t), Sichtbar, Erlebbar“ hat
der NFV, gefördert vom Deutschen
Fußballbund, die Handlungsfelder
Aktive, Qualifizierung und Ehren-
amt ausgemacht, für die insgesamt
19 Maßnahmen konzipiert wurden.

Diese beinhalten unter anderem
Kooperationen mit jeweils einer
Ganztagsschule pro Bezirk, niedrig-
schwellige Angebote, Ferienaktio-
nen, Stipendien für angehende Trai-
nerinnen oder Prämien für Vereine,
die drei Schiedsrichterinnen pro
Jahr ausbilden.

„Bei dem Projekt handelt es sich
um eine der bedeutendsten Maß-
nahmen der jüngeren Verbandsge-
schichte“, sagt NFV-Präsident
Ralph-Uwe Schaffert.

Für weitere Informationen hat
der NFV auf seiner Homepage ei-
gens eine Unterseite eingerichtet:
www.nfv.de/verband/der-nfv/dein-
spiel

NFV-Offensive für
Mädchen und Frauen


